
Aufgrund der seit Wochen anhaltenden Trockenheit wässert der gemeindliche Bauhof bereits seit 

längerem die jüngeren Bäume und Neuanpflanzungen im Gemeindegebiet.  

Da das jedoch vielfach der berühmte „Tropfen auf dem heißen Stein“ ist und mittlerweile auch ältere 

Bäume Schaden zu nehmen drohen, bedankt sich die Gemeindeverwaltung auf diesem Wege bei den 

zahlreichen Privatpersonen, die Bäume und Sträucher in ihrem unmittelbaren Umfeld wässern. Auch 

die Initiative eines Landwirts aus Langerwehe, der Gemeinde ein großes Güllefass für die zusätzliche 

Bewässerung großer Ausgleichsflächen zur Verfügung zu stellen, sowie die eines örtlichen 

Gewerbetreibenden, der mit eigenem Personal und Material die Gemeinde bei der Bewässerung der 

Straßenbäume im  Gewerbegebiet und in den Ortschaften Jüngersdorf und Pier unterstützt, sind 

vorbildlich. Nicht zuletzt der Feuerwehr Langerwehe gilt unser Dank, die in allen Ortsteilen mit allen 

Löschgruppen ebenfalls bei der Bewässerung der gemeindlichen Grünflächen und Straßenbäume 

unterstützt.  

Diese uneigennützige und vorbildliche Unterstützung ist nicht selbstverständlich; dafür allen Helfern 

ganz herzlichen Dank! 

 

Gemeinde Langerwehe 

Der Bürgermeister 


